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Natz aktuell  

 

 

Es war einer jener Tage, an denen  der Ball einfach nicht ins Tor wollte : bis zum 
Schluss kämpfte unsere Mannschaft am vergangenen Son ntag in Moos um den 

Sieg, warf in den Schlussminuten alles na ch vorne und konnte sich für den b e-
triebenen Au fwand am Ende doch nicht belohnen. Es lief die vierte Minute der 
Nachspielzeit, als Fabian Lantschner an der Strafraumgrenze an den Ball kam, 

sein Schlenzer klatschte jedoch an die Latte, kurze Zeit später ert önte der 
Schlusspfiff. Eine Szene, die beispielhaft war für das Spiel in Moos -  und wohl für 

ein ige andere Partien in diesem Herbst auch: Es fehlte nicht viel, aber am Ende 
hat es eben nicht ganz g ereicht. So steht unsere Mannschaft nach 12 Spielen mit 
4 Punkten am Tabellenende da und der Abstand zum rettenden Ufer konnte nicht 

verkleinert werden. Den nächsten Anlauf dazu unternimmt unser Team am he u-
tigen Sonntag:  

Zum letzten Heimspiel der Saison empfängt der ASV Natz die Man nschaft des 
SSV Bruneck. Die Pusterer spielen als Aufsteiger eine beme rkenswerte Saison  
und haben bereits beachtliche 18 Punkte auf dem Ko nto.  Mit Hannes Steger  

und Stefan Oberheinricher  stehen zwei Spieler mit Natzner Ve rgangenheit im 
Kader der Gäste. Besondere Brisanz erhält das Due ll jedoch vor allem durch die 

Tatsache, dass mit Peter Unteregelsbacher  ein wahres Natzner ĂUrgesteinñ an 
der Seitenlinie das Ko mmando bei den Gästen führt. Kaum eine Persönlichkeit 
von auswärts hat die Geschichte des ASV Natz so en tscheidend mitgeschriebe n 

wie er. Als Spieler und Trainer war Peter meh rmals in Natz engagiert und konnte 
dabei große Erfolge feiern. Letztmals verhalf Peter dem ASV Natz als Trainer im 

Duett mit u nserem Präsi denten Ga sser Walter nach dem bitteren Abstieg in die 
erste Am ateurl iga in der Saiso n 2010/2011 zum direkten Wiederau fstieg in die 

Landesliga. Mit Kapitän Daniel Mitterrutzner, Gü n-
ther Prader, M anuel Hofer und F abian Lan tschner 
haben einige der heutigen Spieler ĂSchmidlañ noch 

als Coach erlebt. Mit se iner harten und konseque n-
ten Gan gart, seiner Leidenschaft und seiner Me n-

talität, vor allem aber mit seiner Gutmütigkeit und 
seiner Art mit Me nschen umz ugehen hat Peter  die-
sen Verein mitg eprägt. Seine enge Freundschaft 

mit Walter Ga sser ist allseits bekannt und auch 
sonst pflegt Peter nach wie vor  viele Konta kte mit 

seinen eh emaligen Weggefäh rten.  
Doch für die kommenden 90 Minuten werden in 
der Laugenarena alle Freun dschaften ruhen. Der 

ASV Natz benötigt dringend Punkte und Peter U n-
teregel sbacher will ï wie könnte es ander s sein  ï 

um jeden Preis g ewin nen und die Zähler  mit nach 
Bruneck nehmen. Einem packe nden Landesliga -Duell steht also nichts im Wege.  
Wir wünschen gute Unterha ltung!  
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Zum heutigen Gegner :  

 

 
 

Nach sechs Jahren in der 1. 
Amateurliga kehrte der SSV 
Bruneck zu dieser Sa ison in 

die  Landesliga zurück. Im 
Vorjahr spielten die Pust e-

rer eine beeindrucke nde 
Serie  ï am Ende stand der 

Meistertitel und damit verbunden die Rüc k-

kehr in die Landesliga. Der bisherige Ve r-
lauf der Meisterschaft dürfte den sportl i-

chen Le iter Andreas Oberleiter me hr als nur 
zufriede nste llen, 18 Punkte aus 12 Partien 

sind eine mehr als ordentliche Bilanz  für 
den ehem aligen S erie -D-Verein .  
Trainer Peter Unteregelsbacher kann auch 

in dieser Saison auf einen soliden und au s-
geglichenen Kader zurückgreifen: die 

Mannsch aft konnte zusammengehalten 
werden und wurde zudem punktuell ve r-
stärkt. Die ansonsten 

relativ junge Hinte r-
mannschaft der Bru n-

ecker wird von Alex 
Niederkofler  (im Bild) 
organisiert. Der Rout i-

nier kam vor zwei Ja h-
ren vom Lokalr ivalen 

Stegen und ist nach 
über standener Kreu z-
bandverletzung eine fixe Größe der Man n-

schaft. Die Qualitäten von Stefan ĂGuzñ 
Oberheinricher  und Hannes St eger  im 

Mittelfeld dürf te in Natz bekannt sein, im 
Angriff wirbeln Philipp Bachlechner und Ph i-
lipp Rainer (im Vorjahr gemeinsam 28 T o-

re ) auch in dieser Spie lzeit.  
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Wie in jedem Jahr stellt unser „Mann 

für alles“ Sepp auch heuer wieder der 

Sportblattl-Redaktion sein Archiv zur 

Verfügung. Wir bedanken uns recht 

herzlich für die große Hilfestellung!  

Statistik 

Sieg

Unentschieden

Niederlage

 

Natz ð Bruneck : die Hist orie  

 
Aus Sepp´s Archiv  

 

 
 

1. Amateurliga  1981/82  

Natz ï Bruneck  2:2  

Bruneck  ï Natz 1:1  

 

1. Amateurliga  1982/83  

Natz ï Bruneck 0:0  

Bruneck  ï Natz 1:1  

 

1. Amateurliga  1983/84  

Natz ï Bruneck 2 :1  

Bruneck  ï Natz 0:2  

 

1. Amateurliga  1984/85  

Natz ï Bruneck 0:0  

Bruneck  ï Natz 0:0  

 

Oberliga 1987/88  

Natz ï Bruneck 1:1  

Bruneck  ï Natz 2:2  

 

Landesl iga 1992/93  

Natz ï Bru neck 1:0  

Bru neck  ï Natz 0:0  

 

Landesl iga 1996/97  

Natz ï Bru neck 2:2  

Bru neck  ï Natz 1:1  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landesl iga 1997/98  

Natz ï Bru neck 1:1  

Bruneck  ï Natz 1:0  

 

Oberliga  2001/02  

Natz ï Bru neck 2:0  

Bruneck  ï Natz 0:1  

 

Landesliga 2005/06  

Natz ï Bru neck 2:2  

Bru neck  ï Natz 0:2  

 

Landesliga 2008/09  

Natz ï Bruneck 1:0  

Bruneck  ï Natz 3:1  
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Fabian Trenkwalder 

Zum l etzten Spieltag  

 

AFC Moos  -   Natz    0:0  
 

 

Es wäre mehr möglich gewesen für den ASV 
Natz! Über weite Strecken des Spiels war 

die Mannschaft von Trainer Sullmann Man u-
el die bessere Elf, verpas ste es aber, den 

entsche idenden Treffer zu erzielen. Immer 
wied er tauchte unser Team gefäh rlich vor 
dem Kasten  der Gegner auf, kam  dabei aber 

nur selten wir klich zum Abschluss. Moos 
hingegen ve rsuchte sein Glück mit Kontern, 

die die Natzner Hintermannschaft auch des 
Öfteren ins Schwitzen brachte. Spannend 
blieb das Spiel dabei bis zur let zten Seku n-

de: Zuerst traf F abian Lantschner mit se i-
nem Versuch nur Aluminium, im G egenzug 

vergab Moos nach einem Getü mmel im 
Strafraum die Möglichkeit zum Sieg.  

 

 

Aufstellungen:  

AFC Moos : Raich, Reinstadler, Pircher (ab 65. Pichler) , Heel, Raimund Brugger, 

Valentin Brugger, Pixner, Christoph Gufler, Kofler, Florian Gu fler (ab 73. Stefan 

Gufler), Königsra iner  

Natz: Torggler;  Brunner, Ferretti, Tauber, Mitterrutzner ©; Fusco (ab 70. Ga s-
ser) , Sullmann  (ab 78. Lantschner);  Trenkwalder (a b73. Mair) , Putzer; Hofer M a-
xi, Hofer Manuel.  

-  
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Landesliga a k tuell  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Torschützenliste:  
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Hannes Steger hinterließ beim ASV Natz auf und 
neben dem Fußballplatz einen bleibenden Eindruck 

Das Sportblattl -Interview:  

Hannes Steger  

 

Zwei Jahre lang schnürte Hannes seine Fußballsti e-

fel für den ASV Natz. In Eri nneru ng geblieben ist 

er dabei insbesondere für seine ganz feine Tec h-

nik, seine brandgefährlichen Standards, einige 

spektakuläre Tore und vor allem für seine U m-

gänglichkeit und sein beispielhaftes Ve rhalten auf 

und außerhalb des Platzes. In der vergangenen 

Saison führte Hannes die Mannschaft bis zu seiner 

schweren Verletzung im Verlauf  der Rüc krunde als 

Kapitän aufs Feld. Obwohl es gegen E nde der ve r-

gangenen Saison nicht so gut ausgeschaut hat, 

erreic hte uns Ende Augst die freudige Nachricht, 

dass Hannes seine Karr iere doch fortsetzen kann. 

Er wechse lte zurück zu seinem Stammve rein SSV 

Bruneck, heute kehrt Hannes das erste Mal nach 

Natz zurück.  

 
Lieber Hannes, wie geht es dir gesundheitlich?  

 
Momentan bin ich zufrieden, nachdem es Anfang des Jahres bis fast Ende Se p-

tember nicht sehr gut au ssah.  
 
 

Nach zwei Jahren im Natzner Trikot bist du zurück zum SSV Bruneck 
gewechselt. Was hat am Ende den Ausschlag für deinen Wechsel geg e-

ben?  
Ich denke der Hauptgrund war sicherlich meine hartnäckige Verle tzung und die 
unsicher e Zukunft, wie es bei mir fußballerisch weitergehen würde.  

 
Wie ist es dir bisher bei deinem neuen Verein ergangen?  

Anfangs hatte ich immer noch große Schmerzen und konnte deshalb nicht immer 
im Training alles 100%ig mitmachen. Seit Ende Se ptember circa lief es immer 
besser und die Schmerzen vergingen. Ich konnte sogar einige Spiele von A nfang 

an bestreiten und so endlich wieder Spie lpraxis sammeln.  
 

Der ASV Natz spielt bisher eine enttäuschende Saison und steht gemei n-
sam mit Moos am Ende der Tabelle. Lei dest du mit de inen ehemaligen 
Kammeraden mit?  

Ja klar verfolge ich die Ergebnisse und leide mit meinen alten Teamk ameraden.  
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Du warst sowohl innerhalb der Mannschaft als auch innerhalb des Ve r-

eins ein äußerst beliebter Spieler, du hast im Trikot des ASV N atz viele 
tolle Spiele erlebt. Was war dein persönliches Hig h light in zwei Jahren 

Natz?  
Es gab sehr viele schöne Highlights in diesen 2 Jahren. An eines kann ich mich 
noch sehr gut erinnern :  Dieses magische Training vor dem Spiel gegen Wei n-

str aße Süd, als wir dann im Anschluss eine unglaubliche Serie ohne Niederlage 
sta rteten und so den wichtigen Grundstein zum Klassene rhalt legen konnten.  

 
Mit welchen Spielern hast du in Natz besonders gern zusamme n gespielt 
und welcher Spieler hat dich besonders beeindruck t?  

Ich glaube es gab keinen Spieler in Natz, mit dem ich nicht gerne zusamme n-
spielte. Es gab einige Spieler, die mich verzückt haben. Z. B. Manuel "Orfa" Ho f-

er, Fabian "Tunnel" Lantschner, Ale "tattoo" Tauber, Simon "il bomber" Sen oner, 
Christian "Pitch" P ichler, Felix "la maschera veneziana" Huber oder Maxi "il fen o-
meno" Hofer, um nur einige zu ne nnen...  

 
 

Hast du noch Kontakt mit dem ein oder anderen Natzner Spi e ler?  
Ja, ich bin noch mit einigen Spielern in Kontakt. Es gibt immer wieder die eine 

oder ande re Whatsapp -Nachricht.  
 
 

Zurück zum SSV Bruneck: Ihr habt mit 18 Punkten aus 12 Pa r tien einen 
mehr als ordentlichen Saisonstart hingelegt. Wie seid ihr mit dem bish e-

rigen Verlauf zufrieden? Wohin geht die Reise der Brunecker?  
Wir sind mit dem bisherigen Sa isonverlauf sehr zufrieden. Unser Ziel ist es so 
schnell als möglich die nötigen Punkte für den Klassenerhalt zu h olen.  

 
An der Seitenlinie steht mit Peter Unterregelsbacher eine Natzner Ve r-

einsikone. Wie ist es unter ihm zu spielen?  
Er ist ein harter "Hun d"!  
 

Hast du dir ein persönliches Ziel für diese Spielzeit gesetzt?  
I ch möchte einfach wieder eine ve r letzungsfreie Saison spielen und so schnell 

wie möglich den Klassene rhalt mit Bruneck sichern.  
 
 

Hat der ASV Natz noch Chancen auf den Klassenerhalt?  
Abge rechnet wird immer am Schluss!! Ich glaube wenn es eine der 4 Mannscha f-

ten, die momentan hinten stehen, schaffen kann, dann ist es der Asv Natz. 
Durch das emotionale Publikum und die unbändige Kamp fkraft der Mannschaft 
gehört der Asv Natz ohne Wenn und Abe r in die Landesliga!  

 
 

Was möchtest du dem Natzner Publikum noch sagen?  
Ich möchte mich nochmals für 2 s uper Jahre bedanken, in denen ich vor so einer 

super Kulisse spi elen durfte.  

 

Damen  
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Deutschnofen ï Natz 3:8  

Tore : Andrea Tauber  (2) , Theresa Schlechtle itner  (2),  Alexandra Wi dmann, Maria 

Fusco, Nathalie Pirgsta ller, Stefanie Unter egelsbacher;  

Lange haben wir nichts mehr gehört von 
unseren Fußballdamen. Aufgrund der vi e-
len verletzten Spielerinnen herrschte b e-

reits in der Rückrunde der letzten Sa ison 
gro ße Personalnot , weshalb  sich die 

Mannschaft im Sommer eigentlich aufg e-
löst hatte. Da es unsere Mädels jedoch 
nicht lange ohne Fußball aushielten, tr a-

fen sie sich jeden Mittwoch auf dem Fu ß-
ballplatz für 2 Stunden zum Training . Wer 

denkt , bei diesem Training  ging es um 
Ăgem¿tliches Kickenñ , der irrt gewa ltig:  
unte r der Leitung von Stefanie Unte regelsbacher  wurde weiterhin hart tra iniert, 

vor allem die Bereiche  Muskelaufbau, Kondition und Taktik standen im Vorde r-
grund.  

 
Höhepunkt war das Freundschaft sspiel vor zwei Wochen  5 gegen die Mannschaft 
aus Deutschnofen, bei dem unsere Mädels mit einem ve rdienten Sieg aufzeigen  

konn ten:Dabei zeigte sich der Wettergott alles andere als gnädig: beim einz igen  
Spiel in die sem Jahr erwartete uns  kaltes und ungemütliches Regenwetter. Das 

linderte die Motivat ion der Damen jedoch keines wegs!  Man freute sich  vielmehr , 
endlich wieder richtig Fußball zu spie len, was schon in den Anfangsminuten klar 
zu sehen war . Sowohl Alexandra Wi dmann als auch Maria Fusco erzielten bereits 

in  den kurz nach Anpfiff Traumtore für unsere Mädels . Weitere Treffer  in der er s-
ten Halbzeit gingen auf das Konto von Andrea Tauber und Theresa Schlechtlei t-

ner. Doch a uch unsere Gegner  waren, nachdem sie den ersten Schockm oment 
überwunden hatten, nicht untät ig und konnten kurz vor der Halbzeit auf 4:1 ve r-
kürzen. In der zweiten Halbzeit w a-

ren es Nathalie Pirgstaller und zum 
zweiten Mal Andrea und Theresa die 

die Führung auf 7:1 ausbauen 
konnten. Ein (ung erechtfertigter) 

Elfmeter und ein weiteres Tor g a-
ben den Gegnerinnen noch einmal 
die Möglichkeit zu verkürzen. Das 

letzte Tor unserer Trainerin Steffi 
führte  let zlich  zum Endstand von 

8:3 für die Natzner Damen.  
 

Endlich wieder ein Fußballspiel und d ann auch noch ein Traumergebnis:  das 

musste natürlich  im Anschlu ss auch ausgiebig gefeiert werden J 
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Jugendfußball  ak tuell  

 

Junioren  

 

ASV Natz -  Latzfons 4:5  

Tore : Gasser Dominik (4)  

Ein wahres Torspektakel bekamen die zah l-

reichen Zuschauer im Spiel gegen Freien feld 

zu sehen. Mit einer stark b esetzten Man n-

schaft und  dem  Willen, den ersten Dreier 

einz ufahren, ging man ins Spiel  sehr ko n-

zentriert an . Natz b egann stark und hatte 

auch gute Mö glichkeiten. Aber wie so oft 

gi ngen wir durch grobe Abwehrfehler gleich 

mit 2 -0 in Rüc kstand. Natz gab aber nicht 

auf und hatte s ogar ein Chancen -Plus, s o-

dass wir zur Halbzeit durch zwei Tore von 

Dominik Ga sser den Ausgleich schafften . 

Nach der Pause ging man sogar in Fü hrung. 

Aber kurze Zeit später patzte erneut u nsere 

Hinterman nschaft  und die Belohnung war 

wieder dahin. Fre i-

enfeld ging an-

schli eßend  mit 4 -3 in Fü hrung. Unsere Truppe gab sich dennoch 

nicht geschlagen und wieder war es Gasser, der zum 4.Mal z u-

schlug. Jetzt wollte Natz die Entscheidung , aber zehn Minuten 

vor Schluss schlug Freienfeld mit einem harmlosen Schuss wi e-

der zurück . Wir noch die Chance zum Ausgleich aber gegen E n-

de der Partie fehlte den Jungs ein w enig die Kraft. In sgesamt 

war es ein gutes Spiel unserer Man nschaft.  

 

U 15 Natz  

 

ASV Natz vs. Barbian 15:2  

Torschützen: gefühlt alle (außer Klement Noah der im U rlaub waré) 

 

Im Spiel gegen die Mannschaft aus Barbian zei gten unsere Jungs eine Klasse Leistung, 

denn o bwohl die gegnerische Mannschaft nur mit 10 Mann angetreten war, ist es nicht 

selbstverständlich ein so dominantes Spiel durchzuziehen. Wir erspielten uns vo n Anfang 

an viele und vor allem gute To rmöglichkeiten und konnten di ese auch frühzeitig nutzen, 

so stand es nach der ersten viertel Stu nde bereits 4:0 für uns. Das Spiel sollte auch in 

diesem Takt weite rlaufen, womit sich das h ohe Ergebnis leicht erklären lässt. Leider hatte 

dieses Spiel auch seine n egativen Seiten, e inige Spieler aus Barbian wus sten sich teilwe i-

se nur mit bösen Fouls oder mit Unspor t lichke iten zu helfen. Ein solches Foul führte zur 

schweren Verletzung von Brau nhofer Alex, welcher sofort in s Kra nkenhaus musste und 

bis auf weit eres ausfallen wird. Ein weiterer Zw ischenfall hätte eigentlich mit zwei roten 
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Karten b estraft we rden müssen, doch sowohl unser Spieler als auch der Spieler aus Ba r-

bian dur ften we iterspielen, jedoch ist ein so lches Ve rhalten nicht a kzeptabel und hat auf 

einem Fußballplatz auch nichts verl oren.  

 

Teis/Villnöss ï ASV Natz 6:2  

Torschütze: Mayrhofer Jonas (2x)  

 

Absolut verdiente Niederlage gegen die Mannen aus 

Teis. Unsere Truppe ließ von Anfang an jede Ko nzen t-

ration und Eins atzbereitschaft ve rmi ssen, wir kamen 

nicht in die Zwe ikämpfe und dies kann auf diesem 

kleinen Platz tö dlich sein. So war es auch nicht ve r-

wunderlich, dass wir nach 15 Minuten 4:0 im Rüc k-

stand lagen. A nschließend konnten wir das Spiel zwar 

ein wenig ausg egl ichener gesta lten, w aren j edoch 

über die ganze Spie lzeit die unterlegene Man nschaft. 

Im zwe iten Spielabschnitt konnten wir zwar noch zwei 

Anschlusstreffer erzielen und hä t ten auch noch das 

eine oder andere zusätzl iche Tor m achen können, 

doch hätten wir uns  auch nicht b eschweren dürfen, 

hätten wir von den Te isern noch ein paar G egentore eing eschenkt b ekommen. Ein ho f-

fentlich sehr lehrreiches Spiel für unsere Jungs, denn ohne konzentrierte Spielvorbere i-

tung und fe hlender Aggre ssivität in den Zwe ikämpfen wird es gegen jeden Gegner 

schwer zu best ehen.  

 

Fazit Hinrunde:  

 

Sportlich gesehen steht unsere U15 sicherlich schlechter da als es sich dies ve rdient hä t-

te, in vielen Spielen war man die aktivere und spielbestimmende Man nschaft. Leider birgt 

diese Art Fußball  zu spielen ein hohes Risiko und bereits kle ine Fehler werden schnell 

bestraft. Was man den Jungs j edoch ankreiden muss ist die Chancenverwertung, denn in 

einigen Spielen hätte man sich schon früher b elohnen müssen und dann wären die E r-

gebnisse wahrscheinl ich auch anders au sgefallen. Die Trainingspräsenzen sind absolut 

zufriedenste llend, wobei der Willen sich verbessern zu wollen oftmals nicht zu e rkennen 

ist. Ohne harte Arbeit auch kein Lohn, und dies bedeutet sich in jeder Tra iningseinheit 

reinzuhauen, an  den Schwächen zu arbeiten und die Stärken weiter auszubauen. Doch 

vor allem b edeutet dies auch sich selbst zu hinterfragen, das Spiel Fußball besser verst e-

hen zu lernen und eigenverantwortlich zu handeln. Es steckt sehr viel Talent in dieser 

Mannschaft, d och Talent allein reicht leider nicht immer aus.  

Es macht großen Spaß mit den Jungs zu arbeiten, und die Kritik soll nur dazu dienen sich 

weiterzuentwickeln und nicht stehen zu bleiben. Imme rhin wollen wir in der Rückrunde 

noch öfter unseren  MC Gabi in de r Kabine hören J 
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U- 1 1  Natz  

Schlern ï Natz  0:6  

Tore: Michi, Hannes, Jaki, Jaki, Jaki, Jan  

 

Beim letzten Spiel der Hinrunde machten wir 

uns auf den Weg nach Völs am Sc hlern. Bei 

Regen, Nebel und schwer b espielbaren B o-

den taten wir uns sehr schwer den Ball zirk u-

lieren zu lassen.  

Nach einer super Flanke von Paul netzt Michi 

mit einem wunderschönen Vo lleyschuss ein 

und so mit  platzte der Knoten. Wir kamen 

fast alle Minuten zu g uten Chancen und so 

kon nten wir nach der bitteren Heimniede rla-

ge g egen Wiesen einen versöhnlichen A b-

schluss feiern.  

Kuriosum am Rande : Wir wurden nach dem 

Spiel in der Kabine eing esperrt und mussten 

warten bis der gegner ische  Tra iner uns wi e-
der au fsperrte - erlebt man auch nicht alle Tage J 

 

Fazit Hinrunde:  

 

ĂEin großes Lob für eine fast perfekte Hi nrunde muss ich meinem Team machen. Im Gr o-

ßen und Ganzen hat man einfach ges ehen, dass die Jungs/Mädl bei (fast) jedem Training 

fleißig dabei sind und richtig Lust auf  Fußball haben. Bei einigen der Jungs/Mädl konnte 

man jetzt schon einen gewalt igen technischen und takt ischen Fortschritt sehen und so 

muss es auch sein. Nun heißt es  aber,  sich nicht auszuruhen auf  dem sogenannten 

Herbstmeistertitel, so ndern gleich we iter zu machen, denn in der Rückrunden wird jedes 

Spiel als Gejagter noch härter.  

Um beim Hallenturnier in Brixen am 03.12.2016 fit zu sein werden wir uns jetzt einmal 

die Woche in der Halle treffen um ein wenig zu kicken und uns an die Ha lle zu gewöhnen. 

Nach dem Turnier geht es  in die wohlverdiente Winterpause.  

Ein Dank meinerseits a n Paul, Georg und Luis ,  welche mir immer hilfreich zur Seite sta n-

den und an die Eltern , welche die Jungs immer tatkräftig unterstützen.  

Bitte auch in der Rückrunde Jñ  

Danke, Tom  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die U - 11 spielte e ine se n satione l le Hi n ru n de und ho l te ve r dient den Herbs t m ei s-

te r t i tel.  Herzl ichen Glüc k wunsch, weiter so!  
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U- 10 Natz   

ASV Natz -  ASV Gitschberg - Joc htal 6:1  

Tore: Lukas Kofler (4), Tobias Hofer (2)  

 

Unsere Mannschaft wurde ihrer Favoritenrolle gerecht und hatte von A nfang an viele To r-

chancen. Unsere Spieler zeig ten großen Kampfgeist und viel Spiellust und man konnte 

tolle Aktionen und Tore sehn.  

Die Gegnermannschaft hatte zwar einige wenige Torchancen, musste sich jedoch mit 6:1 

geschlagen g eben.  

 

 

SG Plose/Afers -  ASV Natz  0:3  

Tore: Fabian Leitner, Tobias Hofer , Alex DóAlberto 

 

Trotz schlechten äußeren Bedingu ngen auf dem na s-

sen Kunstrasenplatz boten beide Mannscha ften in der 

er sten Halbzeit ein gutes und spannendes Spiel.  

In der 2. Halbzeit waren unsere Jungs spielerisch be s-

ser und konnten das Spiel verdient mi t 3:0 gewinnen.  

 

 

 

 

SV Vintl -  ASV Natz  2:2  

Tore: Lukas Kofler, Alex DóAlberto 

 

Bei winterlichen Spielverhältni ssen trafen der ASV Natz auf den 

zuletzt starken ASV Vintl. Unsere Mannschaft b egann sehr stark 

und erspielte sich eine Chance nach der anderen.  Kurz vor der 

Halbzeit gingen wir verdient mit 1:0 in Fü hrung. In der zweiten 

Halbzeit ging es gleich weiter bis zum 2:0. Der Gegner nutzte 

allerdings seine Chancen effektiver und erzielte so den Ausgleich. 

Unterm Strich hätte sich u nsere Mannschaft einen Sieg klar ve r-

dient.   

 

 

Alex Harder  

 

 

Fazit Hinrunde:  

 

Unsere U -10 zeigte in der Hinrunde starke Leistungen und überwintern mit nur drei 

Punkten Rückstand auf Spitzenreiter Vahrn in Laue rstellung auf Platz 3.  
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U- 8  Natz   

ASV Natz ï Stegen 1:2  

 

ASV Natz ï K iens 0:2  

 

Bei beiden Spielen in Stegen war das Glück nicht auf unserer Seite. O bwohl wir mehrere 

Möglichkeiten ha t ten und die Mannschaft bis zuletzt kämpfte, verloren wir leider beide 

Spiele. Das  Spiel gegen Stegen endete 1:2, das zweite Spiel  gegen Kiens endete  mit 0:2.  

 

Fazit Hinrunde:  

 

Trotz der beiden Niederlagen zum Ende der Hinserie waren die ersten Fußballe rschritte 

unserer kleinsten Kicker im Verein ein toller Erfolg. Alle Kinder waren stets mit großer 

Begeisterung bei jedem Training und jedem Spiel  und konnten dabei viel lernen und mi t-

nehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

ééauch wir schlieÇen uns dieser Aktion des DFB ané. 

 

Der ASV Natz bedankt sich bei allen Trainern, Betreuern, Eltern sowie bei J u-

gendkoordinator Lois Prader für ihren Einsatz und ihre Berei t schaft, gem einsam 

zum Gelingen des Jugendfußballs in u n serem Verein bei zu tragen  und wünscht 

allen eine erholsame  Winterpause!  
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ASV Natz 360°  

 

 

Interessanter Vortrag . Ver-

gangene Woche organisierte der 
Sportverein einen Vortrag von 
Dr. Kai Sche nk und Daniel Ortner 

von der Sportsclini c in Gröden . 
Thema des Abends war die Pr ä-

vention von Verletzungen im 
Fußball .   

 

 

 

 

 

 

Zu Gast beim AFC Moos . Nach  den hart u m-

kämpften 90 Minuten und der la ngen Anfahrt in 
Passeiertal lud der AFC Moos unsere gesamte 
Mannschaft im A nschluss an  das Spiel zum N u-

delessen ein. Eine tolle Geste ï herzl ichen Dank!  

 

 

 

 

 

Mannschaftstörggelen . Und wieder gehtôs 

ums Esse n, fast könnte man me inen, unsere 
Mannschaft se i die ganze Zeit nur am Futtern . 
Am letzten Freitag fand das traditionelle Man n-

schaftstörggelen in der Hofschänke des 
Walderhofs in Natz statt.  Wir bedanken uns bei 

der Familie Rudi Huber für das hervorr agende 
Menü .  
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AB IN DIE WINTERPAUSE !  

 

Die Sportblattl - Redaktion verabschiedet sich in die Winterpause  und der 

ASV Natz bedankt sich auf diesem Weg noc hmals für die tolle  Unte r stü t-
zu ng se iner Fans  in diesen turbulenten Zeiten.  

 

 

 

 

Zum Abschluss das  Bild des Tages mit den treuesten Fans unserer  U- 10  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der  Redaktion kam das Bild i r gendwie bekannt vor J 

 
 

 
 

 


